
Abfrage der Erwartungen und Zielvorstellungen 

 

Welche Erwartungen haben Sie an die AG im Netzwerk Frühe Hilfen? 

 

Verbindliche Strukturen und Absprachen schaffen 
- Tatsächlich ein Netzwerk schaffen 
- Einen intensiven Austausch im Netzwerk einschließlich Umsetzung von 

Verbindlichkeit 
- Erleichterung der Zusammenarbeit über Grenzen von Arbeitsbereichen hinweg 
- Aufbau von Fördertreffen 
- Intensiver Austausch beteiligter Akteure 
- Konstruktive Träger- und übergreifende Kooperation 
- Konkrete Ergebnisse 

Ressourcenorientiertes Arbeiten und Strukturieren 
- Effektivität steigern und Kosten senken durch sinnvolle Koordination und Vernetzung 
- Austausch über bestehende und Erarbeitung fehlender Angebote in Hamm 
- Aktueller Überblick über Angebote der Frühen Hilfen und Erstellen einer Adressenliste 

der Institutionen im Bereich Frühe Hilfen 
- Abgleich der Angebote ggf. Ergänzungen 
- Ressourcen der Einrichtungen im Blick haben 
- Angebotsübersicht erstellen 

Kennenlernen der TN 
- Besseres Wissen über verschiedene Arbeitsgruppenteilnehmer (Arbeitsinhalte) 
- Kennenlernen der Netzwerkpartner und ihrer Angebote und Arbeitsweisen 
- SchKG: Kennenlernen von Personen hinter Institutionen/Diensten 
- Mehr Wissen zu anderen Arbeitsbereichen  

Sonstige 
- Lücken aufdecken und schließen 
- Austausch zu problematischen Situationen (keine Fälle) 
- Gegenseitige Akzeptanz ähnlicher Angebote 
- SchKG (§218/219): Informationen von Möglichkeiten, aber auch Grenzen bestimmter 

Dienste 
- SchKG (§20/214): Rechtzeitig informiert zu werden über Möglichkeiten der 

Entwicklung (politisch, administrativ und finanziell) 
 
Was soll die AG, nach Ihren Vorstellungen, in einem Jahr erreicht haben? 
 
Konsens herstellen über eigene Ziele der AG 

Vernetzung 
- Starke Vernetzung der verschiedenen Bereiche („kurze Wege“) 
- Grundsteinlegung für stabile Netzwerke von den Zielgruppen profitieren 
- Vernetzung intensiviert 
- „Wir“-Gefühl herstellen 
- Bessere Vernetzung 
- Zusammenarbeit ist optimiert, Unterstützungsleistungen sind passgenau 

Zugänge und Übergänge von und zu Netzwerkpartnern 
- Entwurf für nahtlose Übergänge 
- Entwicklung verbindlicher Strukturen zur Fallübergabe 
- Ablaufentwicklung; Leitplan für den Austausch bzgl. Vorgehensweise bei Problemen 

Angebotsübersicht 
- Einen konkreten Überblick über Angebote 



- Übersicht der Angebote 
- Strukturierte Angebotsübersicht 
- SchKG (§218/219): Angebote sollen als Übersicht verfügbar sein im Netz 
- SchKG (218/219): zeitnahe Pflege der Veränderungen 
- Wissen über Angebote ist weit verbreitet 
- Strukturierung und Erfassung aller Angebote und regelmäßige Überarbeitung dieser 

Sonstige 
- Die Möglichkeit der Methodenvorbereitung hinsichtlich des Erreichens von Familien. 
- Interdisziplinäres Team für Kinder mit komplexem Förderbedarf 
- Begrüßungspacket für Zuwanderer 
- Überblick über die Resonanz der NGB und Säuglingstreffs  

 

 


